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MclligenMt M Macher Zeitnn« Nr. 229
(2266-1) Nr. 3069.

Uebertragnng
dritter ezcc. Feilbietunss.

I m ?lachhangc zum Ediclc uom 23tcn
M a i 1869, Zahl 2347, wird hicmit bc-
kannt gemacht, daß über Ansuchcn dcr
Frau Vlaria Svetina duich Hcrrn Dr .
Pongratz, gcgcn Anton Ncmc von Ian^
chcn, die dritte Feilbictung dcr im Grund-
buche dlr Kiiche St . Stcfani zu Utik
>l,l> Urb.-Nr. 67, Rcctf.<Nr. 43, vor-
kommenden Realität die Tagsatznng unf
den

2 6. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hieigerichts übertra-
gen wurde.

K, t. Bezirksgericht E^g, am 14. Jul i
1869.

(2324-^s Nl. 3137.

Reafsumirullst
dritter exec. Feildietung.

Bom gcfcrllgtm Bezirksgerichte wird
bel'inxt gegeben, es sei zur diitten cxccn-
liv»''l Fcilbielnng dcr Realität des Thomas
Pa'il in zu Kiuscc Urb. Nr. 235/22<l in!
Herrschaft ^ladl sch im SchätznnMvcrlhc
von 1425 ft. rcasfnmando auf dcu

16. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, hicramlö augecnt"
net wurdet', wobei die Realität um jcdcu
Meistbot bintangcgcbcn wcrdc.

K. k. Bezirksgericht ^aaö, am 29tcn
Juni 1«69.

(2323—1) Nr. 2465.

UebertnWmg
dritter erec. Feilbietmlg.z

Vom gefertigten Aczillsgcrichlc wird
bekannt gegeben, daß in der Exccntions-
flihrnilg des Iosif Modiz uon Vieudolf
die mit Bcscheid vom 17. Ma i 1869,
Z. 964, angeordnete dritte cxcc. Fcill'ietung
der Realität des Mathias Stcr l vou
Krusce im Schätz..ngslverthe von 1600 fi.
anf den

13. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen winde, dessen die
Interessenten vclstandigct werden.

K. t, Bezirksgericht i?aas, am 14tcn
Ma i 1869.

(2322—1) " Nr. 2369'.

Uebertragullg
dritter exec. Fcilbietung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wird
bekannt gegeben, daß die mittels Bcschei-
dcS vom 12. September 1868, Z, 5845,
Nbcrtragcnc diittc exccnlivc Feilbietniig
der Realität des Anĉ re Grcgovc von Pn
dop, im Schätzungswcrtlie von 516 ft.,
Weiler anf den

15. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übeitragcn worden sei.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 20stcn
Jul i 1869.

(2215—1) Nr. 2498.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vou dem t t. Bczirtsgcrichlc Plani'na
wird hiemit bekannt gemacht:

Ls habe über Ansnchcn, die mit dem
dleSgerichllichrn Bescheide vom 12. Decem-
ber 1868. Z. 7910, in dcr Exccutions-
sache des Michael Rupnit von Zibcröc,
gegen UndrcaS Go^tiöa von Oberdorf
I " ' - ^1 f l . <'. 5. c.. auf den 30. April
1869 angeordnete diilte executive Feil '
bietung der gc^ncrischeu im Grundbuchc
Loitsch xul» Rcctf.°Nr, 18 und 226, Ui b.'
Nr. 16 und 73 vorkommenden Realiiät
auf den

2 1. O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags um 10 Uhr, in l «^ , dn>
Realität mit dem vorigen Anhange ttbcr.
tragen.

K. k. Bezirksgericht Planma, am Wien
Jul i 1869!

(2246—1) Nr. 14813.

Dritte ezec. Feilbietung.
Von dem t. k, slädt.'dclcg. Bcziltsgc-

lichte Laibach wird im Nachhange zum
Eoicte vom 21 . Mai 1869, g . lW45 ,
knndglinücht, daß dic aus dcl« 18. Anglist
uud 19.Scpteuldcrl. I . anbcrallmlcnbndcn
Fcilbiclungöicrminc als avgchliltcn cilläli
worden find, weshalb lediglich zur drittcn
czeculiven Fcilbictuug der dcm Johann
Ocrnagoj von Pianzbüchcl gehörigen Nealiläl >

am 20 . O c t o b e r 1 8 6 0 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergericht? gcschlit-
ten wcrdcn wird.

ttaibach, ant 12. August 1869.

^ (2245—1) Nr. 14571.

Dritte erec. Feildictuug.
^ Bon dcm l. l . slädt.-dclcg, Bczirlo-
gcrichtc ^a<bach wird im Viachyai'gc zum
icicle vom 14. M a i 1869, Zahl 8775,
lundgcmucht, daß die auf den 14 August
lu>d 16. Scplcmbcr 1869 anbriaumtcn
FcilbiclungSlciminc dcr deu> Josef Pnch
von Pcrovo gehörigen Realität uls aligc«
halten crllärt worocn scien, und daß lcdig'
lich zur drillen cxccutiucn Fcilbictung am

16. O c t o b e r 1 8 6 9,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerichls geschritten
wcrdcn wird.

Vaibach, ani 9. August 1869.

( 2 3 3 6 - 1 ) Nr. 5326.

Executive Fcilbietllllg.
Von dcm l. t. Bcziltegerichtc Fcistriz

wird hicmit belaunt gemacht:
Es fei iwcr das Ansuchen dcs' ^ukas

<5eligoj uou Topolz, gegen Mas Stok von
doit Nr. 26, wcgcn schuldiger 128 fl.
90 lr. ö. W. <'. >'. <'. in die cxccnlivc öfstllt-
lichc Velslcigcinng der dcm letzteren gc-
l)öligen, im GlM'dbnchc rcr Heilschlifl
Iablanic >ul> Ulb -^lir. 229 vortomllicn-
del, Rcalilüt gcwiUigct nud zur Voi«
lwhmc derselben die Fcilbietungs'Tagsaj-
znugen auf dcu

19. O c t o b e r ,
19. N o v e m b e r und
2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jcdcsmal Vormillags um 9 Uhr, hicr°!
l,crichtS n>it dcm Anhange bestimmt,
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dcm
Schätznngöwctthc an dcu Mcislbictcndcn
hiutangegcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
blichsc^lract und die Licitationsbedingnisse
lönncu bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtssllmdcn cingcscheu werden.

K. l. Bezirksgericht Fcislriz, am 20ten
Jul i 1869.

(2268—1) Nr. 3786

Executive Feilbietung
Vom l. f. Bezirksgerichte (>gg wird

hicmit betanltt gemacht:
Es fci iibcr das Ansnchcn dcr löbl.

f. k. Finanzplocnrulur in Laibach n«>».
dcs h. Acrars, gcgcn Joscs Resnil von
Malijcvnik Hanö'Nr. 73., wegcn schnldi'
gcr 97 f l . 70 kr. ö. W. l>. .<<. <-. in dic
exccutoe öffentliche Vclsteige?lwg dcr dcm
letzteren gchörigcn, im Grundbuch? K>mit>
bcrg .̂ ul» Rcclf-'Nr. 84, !'<><.'. 136 vor.
lommcndcn, z» Mcilijcvnik gelegnen Rca-
litat, im gciichllich cihobcncn ^chätznug^.
werthe uon 817 f l . ö. W., gcwiUigct nnd
zur Voiuahmc derselben die drei Feilbic«
tllngi>-Tl)gsatznngcu auf den

2 7 . O c t o b e r ,
2 7. 'November 1 8 6 9 , und

7. J ä n n e r 18 70 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hicr^
gcrichlS mit dcm Anhange bestimmt wor^
den, daß dic feilzubietende Realiläl nur
bci dcr lchtcu Fcilbictnng anch nntcr dcm
Schätzungswnthc an dcn Meistbietenden
hintangcgebcn wcrdc.

Das Schä^ungsprolokoll, der Grund
bnchscxlracl und dic Licitalionsbcdiugnissc
tünncn bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstnndcu eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, "M 26tcn
August 1869.

(2311—1) Nr. 2973.

Ereculivc
Real-Mobilarfeilbietung.

Von dem l. l. Bczirlsgcrichtc Nassen»
fuß wird hicmit bctaunt gemacht:

Eo sci ubcr das Allsuchcn des Johann
^ i o j ^ ! von Äludolfswcrlh, gc^cn Franz
Jalöic von Hilcduejet wegen aus dem
Ulihcilc vom 2. Scplcmbcr 1866,
Hahl 3321 und 3222, schlildigcr 60 ft.
l i'/z lc. ö. W. >'. l'. c,'. in die c^cculioc
offcnllichc Vclstcigeruug der dem letzteren
gchöligcn, im Grundbuchc dcr Hcrrschaft
itliugcnscls ^>li Rcclf.'^lir. :i94 vortoM'
mrudcll, gerichtlich lNis 156 ft, bcwcrlhc-
lcn Realität und dcr nachstchcndcu Fahi-
nissc a ls : 1 Tisch, 9 Wandbilder, 1 Gc-
wchr, 3 KlcidcrllUhcn, 1 Speisctaslcn,
I zc>lcgtcn Handwugcn, 1 Weinfaß 12
Eimcr haltcnc», 1 Botl ing, 1 Zubcr ilu!
gcrichllich crhobcncu Schützuügswerthc von
II f l . 85 tr, ö. W., gcwllligct und zur
Vornahme dclfclbcn die drci Feilbielungo»
Ta^satzuligcn auf dc^

20 . O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
2 0. D e c m b c r , 1 8 6 9 ,

jcoismal Volmillags in» 9 Uhr , in
lo<!<> zu Mcdvljet mit dem Anhaugc
bestimmt worden, daß die fcilzubictcudc
Realität nur dci dcr lchlcn Feilbictung
auch uutcr dcin Schatzungswcrlhc an dcn
Meistbietenden hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsftrotololl, dcr Grund-
buchscxtract uud die ^icitationsbcdingnissc
können bci oicsem Gcrichtc in den gewöhn-
lichcu Anitsstundcu eingesehen werden.

ik. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
28. Jul i 1869.

(2066li—2) Nr. 3811.

Erecutive Feilbietuug.
l Von dcm t. k. Bczirtsgcllchtc Groß-
laschitz wird hicmit bctaimt gemacht:

Es se» über Ausuchen dcs Franz Ivane»
lic von R>iSica gcgcn Mathias Tctauc, nfp.
dcsscu Vcllciß, von Untclancrspcrg wcgcu
aus demHahlllngsauftlagc vom 2. August
1866, Z. 3208, schuldiger 657 f l .90t r .
ö. W. <̂ . 5. c. in dic excculivc öffcntlichc
Versteigerung dcr dcm lctzlcrn gchörigcu,
im Grnudbuchc Annspeig ^ul< Urbars-
Nummer 366, 400, 410 und 495 vor
kommenden vier Rcaliläten, a ls : dcS an
dcr von Laibach nach Gottschec führenden
Concurcnzstraßc liegenden, znu» Betliebc
dcs WirthShausgewcrbes bcjulldcrS gerig
l'cten Hauses in Unlcrauclspcrg Eons -
Nr. 25 nebst An< und Zugthoi, im Wcrthc
von 2149 f l . 70 kr., dcr Hnbrealltat in
Söurte nächst Auerspcrg, in» Werthe von
1064 fi> 20 kr., dcr Hofstatt im Markte
Auerspcrg Eons,-Nr. 28, im Wcrthe von
344 f l . 20 kr., nnd des Waldcs ,'(»!
^ , /o nächst Aucrsvcrg, iiu Werthe von
70 ft, gcwilligct und zur Vornahme der-
selben dic drei Fcilbictnngetagsatzungcu
anf den

16. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
2 3. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichls mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß jede dcr fcilzubicttndcn Realitä-
ten um bci dcr lctztcn Feilbictung auch
ni,tcr dem Schätznngbwcllhc an den
Mcistbictcndcn hinlangegcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grund-
buchsci.tract und dic tticitationsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichic in dcn gewöhn-
lichen Amtöslnudcn cingcschcn werdcn.

K. l . Bezirksgericht Großlaschitz, am
5. August 1869.

( 2 2 3 2 - 2 ) Nr. 3512.

Oxecntivc Feilbietuttss.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Wippach

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sci iibcr Ansuchendes Herrn Alois

Mnlcj von Obcrlaibuch, durch Hcrrn Dr,
Lozar von Wippach, gcgcn Anton Utmar
uon Langenfeld Nr. 9 wcgcn aus dem
Vclftleichc vom 30. September 1868,
Z. 2229, fchuloigeu 20 ft. ü. W. c. z<. <>.
in die executive öffentlich? Versteigerung
der dem letzleren gehörigen, im Grund-

buche W'ppach xuk '1'«»,n. V, Pag. 277
vorkommenden, anf 83 fl. bcwcrthcten Rea-
lität nnd dcr im Grundbuche Lcutenbcrg
«"!. t^. 73. Nr. 281, R. Z. 96, Urb.-
Nr. 1 7 6 ^ vorkommenden, auf 539 f l .
l'ewcrthcteu 9lcalilät gcwilligct, uud zur
Vornahme delsclbcn die cxecutiuen Feil^
bictuugs-Tagsatzungen auf dcn

16. O c t o b e r ,
1 7. N o v c m b e r und
18. D e c e m b e r 18 6 9 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gcrichtslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilzubictenden Realitäten
nur bci dcr lctztcn Feilbietnng anch uulcr dein
Zchätznngswcrthc an dcn Meistbietende»!
hintangcgcbcn werden.

Das Schähllngeprotololl, der Grund«
bnchsexllact nnd die ^icitaliousbcdiugmssc
können bei dicfcm Gerichte in dcn gewöhn^
lichen AlntSstnildcn cinarschen wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 13ten
August 1869.

" (2307^2) Nr. 4393.

Dritte exec. Feilbietllng.
Vom k. t. Bezirksgerichte Krainburg

wird hirmit bekannt gegeben, daß die mit
dem Bescheide vom 29. Juni l. I . ,
Zahl 3177, anf dcn 9. September und
9. October l. I . angeorrnrten erste und
zweite executive Fcilbietung der dem Jo-
hann Slopar von Scebach gehörige»
Realität als abgehalten anzusehen nnd
lediglich zu dcr anf dcu

9 N o v e m b e r 1 8 6 9
allgcordnctcn dritt.n und lchtcn Feilbie»
tnng ßcschlitteu wird.

K. t. Bezirksgericht, Krainburg, a»,
8. September 1869.

( 2 2 1 8 - 2 ) Nr. 4215?

Relicitation.
Vom l. k. Bczirlsgcrichtc Planina wiid

bekannt gemacht:
Es sci übcr Ausuchcn der Maria Opcül,

vcrchcllchte Mcdcn, durch Georg Medcn
von Topol, dic mit dicsgcrichtlichcm Vc-
scheide vom 17. Februar d. I , Z. 230,
anf dcn 25. Ma i d. I . angeordnete Nc-
licitation der vom Matthäus Obresa cl"
swndcucii, im Grnndbnche Thurnlal !̂>>
R.-Nr. 420 vorkommenden Realität nrt
dem vorigen Anhange aus den

2. N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichts
kanzlci übertragen.

K. k. Bezirksgericht Planina am 24te"
Jul i 1869.

" (2248^2 ) Nr. 11775.

Greciltive
Relllitätm-Verfteigerullg.

Vom k. t. slädt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansnchcn dcs Martin O g ^
rcuc von Skofclca die cxecntivc ^^ ' '^ ' .^
rnug dcr dcm Josef Bczlaj von V l ^
gehörigen, gerichtlich anf 2964 f l . ^^
schätzten, im Grnndbuchc Strobclhos '
Rect..Nr. 52, Fol. 739 vorkommen^
Hubrcalität bewilligt, und h'cz" "
FeilbictungS - Tagsatzungcn, und i '
dic crstc anf den

2 0. O c t o b e r ,
dic zweite auf den

20. N o v e m b e r
uud dic dritte auf dcn

22. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 l"'s ^ '
in dcr Amtskanzlci mit dem W h a ^ ^
geordnet woroe", daß die P'""/ . „l,r
bei dcr ersten und zweiten Feilbicu u ^.
um odcr übcr dcu Schätzungswc'n, ^ ,
dcr dritten abcr auch miter ?c, '
hintangsgcben werden wird. . j , , ^

Dic ^icitationSbcdingnisse, w ^ " ^ , „
besondere jeder Licitant vor ^ ,,^n
Anbote ein 10perc. Vadium z»' ^ ^ t ,
dcr Licitalious-Eommissionzu" "^, ^
so wie das SchätzungSprotolol, ^.^^.,
Grundbnchcxwict können "' ° ,^ ld l ' ' '
richtlichcu Registratur ^e.ngcft^

Lmbach, mn 4. I u l l 1«^^-
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Z295—3) A h ^ j Nr. 4148.

Bom k. k. Landes- als Berggc-
richte in Laibach wird bekannt gegeben,
das; in derExecutionssache des Hrn. Mo-
riz L. Lasky durch Herrn D r . Lichten
stern wider Herrn Emi l Grafen von
Wimpfen wegen 4590 f l . c. «. <'.
die executive Feilbietung der in Hän-
den des Herrn D r . Wilhelm Lichten
stern befindlichen, auf je 1644 f l .
53 kr., zusammen auf 4933 f l . 59 kr.
gerichtlich geschätzten 3 Kuxe der Blei-
gcwerkschaf't Skofije Nr. 37, 38 und
39 vor diefcm k. k. Landesgerichte
auf den

2 7 . S e p t e m b e r ,
1 1 . O c t o b e r und
2 5 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vcrmittags 11 Uhr, mit
dem Anhange angeordnet wurde, daß
diese Kuxe nur gegen gleich bare
Zahlung, bei dem dritten Termine
auch unter dem Schätzungswerthe
hintangegcben werden.

Laib'ach, am 28. August 1869.
Nr. 5 1 5 1 .

D a zur ersten Tagsatzung kein
Kauflustiger erschienen ist, werden die
weiteren Termine am

1 1 . und 2 5 . O c t o b e r 1 8 69,
Vormittags 11 Uhr, vorgenommen
werden.

Laibach, am 28. September 1869.

(2270—3) Nr. 4504.

Zweite erec. Feilbietimg.
Vom l. t. Vczirtögcrichlc Krainburg

wird im Nachhange zum Edicte vom 2ttu
?ll!gust 1869, Z. 3793, in der Exccutious-
<"chc dcr Maria Erschen von Obcrfclch^
^'g gegen Elisabeth Lebar von Slrasisch
l'"". «3 fl. 15 kr. l-. «. (!. bekannt ge-
dacht, daß znr ersten Rcalfcilliictuligslag'
^ " " g am 13. September d. I . lein
""uflustigcr erschienen ist, weshalb am

13. O c t o b e r 1 8 6 9

^ der in dcr Gerichtökauzlci angeordn^
^zweiten Tagsatzung geschritten weiden

ß.̂ > t. Bezirksgericht Kraintmra am 13tcn
- ^ n l b e r 1869.

^ 4 7 ^ . I ) Nr. 16409

Erecutive
^ealitäteu-Versteigenlllg.
in ^ °" l k. t. städt.-dclcg. Bezirksgerichte

^'bach wird bekannt gemacht:
Costal "^"' Ansuchen des Dr. E. H.
s c h ^ ' ^ " Walter des Freiherr ^ichtenberg''
Vttsi - ^lllur-Vcrmögcns. die cxcculivc
vo» Ä " " " » der dem Franz Dobrauc
5)(^ ^ubrova gehörigen, gerichtlich anf
^illn. acschätztcn, im Grundbnchc Hof
3ir. 7 "l9 "U> Ulb. - Nr. 34, Rcctific.-
^ l u/x "^tvmmcndcn Realität bcwilli-
^tiacl, ^ ' ^ " brci Fcill'ictuugS-Tagsaz-

"- und zwar die erste ans den

h. 2 0 . O c t o b e r ,

Weite auf dcn
^ . ^ l ) . N o v e m b e r

^ dritte auf den
i e ^ "' D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
'" d«̂ . Ä.^^nnttags von 9 bis 12 Uhr,
^°rdnet « " " ^ " ' " l dem Anhange an-
b°> der er? " ' ' ^ ^ die Pfandrcalilät
Ü'" °der 5" " " zweiten Fcilbictung nur

" d r i t ^ " / " ' Schätzungewerth bci
^""°"qe c / ^ ' "nch unter dcmsclbcu
, Die .-! ^ " ^ " " l r d .

^ ^ ' ' d e r e 1 e d e ° r 1 ^ . ' ' ' ^ ' ' ^ ' ' " " ' ^
?'^°le ein i l ? ^ ' " ^ " vorgemachtem

" ^iei atim ^ " ' ^ " i u m zu Handen

^ ' " b u c h s ^ ^ " u « ö p r o t o l o l l und dcr
^Uiche<^ l'°" können in der dieSgc-

^ibact, ^ ' ^ " / " ' eingesehen werden,
"y. am 13. September 1869.

(2165—3) Nr. 4398.

Erecutive Feilbietmlg.
Von dcm t l. Bezirksgerichte Adcl^dcrg

wird hiemit betannt gcmacht:
Es sei iibcr Ansuchen dcs Johann

Valcncic von Dorncgg gegen Herru An<
ton Sabcc von Dorucgg wcgci! schuldiger
900 fl. ö. W. ^. >. c. vom t. t. Bezirks
Gerichte Fcistriz dic executive öffcullichc
Vcrstcigerllng dcr dem lcytcrn gchöiigcn,
im Grnndbuchc St. Kathariiiengült zn
Igg?ul» Ulb.-.'l'r. 15> vorlLMmeudrn Rca-
litüt, im gerichtlich crhobcucu Schapunl,s'
werthe von 2177 ft. ö. W., bewilliget uud
znr Vornahme derselben die Fcilblelungs-
tagfatzuugeu auf den

15. O c t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 18 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fcil-udictcudc Realität nur lie,
dcr lctzteu Fcilbiclung anch uulcr dcm
Schützungswcrlhc an den Meistbietenden
hintangegeben w>rdc.

Das Schätznngsprototoll, dcr Grunts
buchsrxtract und dic Ncitatiousbcdingnisse
können bei diesem Gcrichte in den gewöhn-
lichen Amissinnden cingcschcn werden.

K. t. Bezirksgericht Aoclsbcrg am

17. Inn i 1869.

( 2 1 5 7 - 3 ) Nr. 1666.

Gzecutive Feilbietunq.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Ncumcnktl

wird hicmit bekannt gemacht:
Cs sei ilbcr Ausucheu ocö Herrn slntoll

Schelcsnitcr von Ncnmarkll, gegen Fran
Ludovika Pollcil von cbcüdort wcgcn aus
dem Zahlungsaufträge vom 28. Noucmlicl
1868, Z. 2309, schuldiger 2>3fl ö, W.
o. i<. c. in dic executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dcr letzteren gchörigcu, im
Grnudbuche dcr Herrsäiaft Stein zu Vi-
gauu, "u!^ Auszugs Nr, 329, Urb-Nr. 529
uolkommcndcu Realität sammt An- und
Zugchi),, im gerichtlich crhobcucu Schä>
z»ugSwcrthc vou 890 fl. i). W., gcwiUi^
gte uud zur Voruahmc dcisclbcu die drci
Feill'ietungStagsatzungcu auf den

13. O c t o b e r ,
13. N v u ember uud
14. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Poumltagö um 9 Uhr, hierge-
richts mit dem Anhange bcstimmt wor-
dcn, daß die seilzuliicleude Realität uur
lici der letzten Fcilbictuug auch unlcr dem
Schätzungkwctthc an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grund'
bnchscxtract nnd dic Licitationöbcdiuguissc
lonncu bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlsslundcn eingesehen wcrdcn.

K. I. Bezirksgericht Ncumarttl, am
18. August 1869.

(2089—3) Nr. 3480.

Executive Feilbietmtj,.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Ema-

uucl Rau von Nürnberg, durch Dr. Gold'
»cr von Laibach, gegen Heimich Klander
von Nadmaunsdorf wcgcn aus dem Ur-
theile vom 10. Iuui 1867, Z. 1134,
schuldiger 156 f l. ö. W. <'. 8. c. in die
executive öffentliche Vcislcigeruug dcr dcm
lctztcrn gchör>gcn, im Grundbuchc dcr
Stadtgült Radmunnsdorf û!» P.^Nr. 24«
uortommeudcu Realität sammt An- und
Zugchor, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugSweithc von 1560 fl. ö. W,, gcmil-
ligct und zur Vornähme dcrsclbcn die
Feilbietuugslagsatzungcn auf dcu

15. O c t o b e r ,
15. N o v e m b e r und
15. D e c e m b e r 1 8 6 9,

jedesmal Bormittags um 9 Uhr, hier-
gerichts mit dcm Anhange bcstimmt wor-
dcu, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr lctztcu Fcilbiclung auch unter dcm
Schätzuugswerlhc an dcn Meistbietenden
hinlangcgcbcu werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Gruuo-
buchsextract und die ^icilalionsbcoinguisse
können bci dicscm Gerichte m dcn gewöhn-
lichen Amtöstuuden eingcfchcn werden.

K. t. Bezirksgericht RadmaM'sdorf, am
27. August 1869.

( 2 2 5 1 - 3 ) Nr. 12136.

Executive
Realitäteu-Versteigeruttg.

Vom l. t. slädt.-oclcg. Bezirtogcrichle
in ^aidach wird bekannt gcmacht:

Es iei ulicl Anflichru des Murtin Nooat
U0ü Grul;lauu^, Vorinnud der miuocrj.
iNiluz Tomc'fchcu iiindcr von Goricica,
d,c executive Versteigerung der dem Mar-
ti» Nucic von Pecc gehörigen, gerichtlich
auf 2237 ft. «0 kr. geschätzten, mi Soncg
gcr Grundbuchc >ul) Eml.-Nr. 518 vor-
kommclidcu Ncalilät bewilliget uud hiczn
drci Fcilbiclungstagsatzllugeu, und zwar

die crflc auf dcn
20. O c t o b e r ,

dic zweite aus dcn
2 0. N o v e m b e r

uud die drille auf den
22. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 l>is 12 Uhr,
in dcr Amtslanzlci uiit dnu Anhange angc>
orduct worden, d.ch dic Pfaudrealität bci
dcr crslcu uuo zwcilcu Fcilbictung nur um
oder üucr dc.', Schatzuugswerth, bci dcr
dritten aber auch uulcr demselben hiutau-
gegeben werde.

Die ttlcitatious'Bcdiuguisse, woroach
insbesondere jcdcr ^icitant vor gcmach-
tcm Auliote ein 10pcrc. Vadium zu Hau-
dcn der Licilationscommljfiou zu crlcgcn
hat, sowie das Schatzuugsplototoli uud
del Grundliuchscxlract köuucn iu dcr dics
gcrtchllichcn Registratur cingcseheu werden.

^aibach, l i. Juli 1809.
Z233^3) ''̂  ^Ir73ll3«7'

Erecutive Feildietung.
Vou dcm l, l. Aezirtögcrichtc Wippach,

wird hicmit bclauut gemacht:
Cs sei über daS Ansuchen dcS Exe

culionsführcrö Franz Stibi l von Uslja
Nr. 38 gegen Michael Sl i l i l l von Ustja
Nr. 31 wcgcn aus dem Vergleiche vum
15. October 1867, Z. 4540, schuldig»
336 fl. 2tt kr. ö. W. ^. >. <:. in dic
cxccutwc öff^ullichr Velsteigcrul>g dcr dem
lctztcrn gchörigen, im Gruudbuchc Haas«
bcrg'lOlul,^.,i»l>^. 11,R. Z. 946/1 vor-
tommcudcu Rcalltütcu, im gerichtlich erho-
bcucu Schätzluigöwerthe von 947sl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahme derselben die
cxcculiueu Felldictuugstagfatzungen auf den

16. O c t o b e r ,
16. N o v e m b e r uud
16. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal VoliuittagS von 9 bis 12 Uhr,
und zwar dic crstc und zwcilc hicrgcrichtö
und die driltc m loco rci >ilc>ü mit dem
Auhangc bcstimmt worden, duß die feilzn-
bictcndcn Realitäten nur bci dcr letzten
Icilbieluug auch uutcr dcm SchätzuugS-
wcrthe an den Meistbietenden hintcmge-
geben werden.

Das Schätzungsftrotololl, dcr Grund-
buchsextract uud dic ^icitatiousbcdiugnissc
tönncu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Auilsstundcn ciugeschcu werden.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 20tcu
August^1869.

( 2 3 0 0 - 3 ) Nr. 4013.

Executive Feilbietung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Planina wird

bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen dcc< Herrn Karl

Lcslovic vou ^aibach dic cxccutioc Fcil-
dictung dcr, zufolge Bcschciocs vom 3tcn
December 1866, Z, 7527, zur Einblin-
gung der Forderung vou 329 f l. 88 kr.,
der 5"/<, Ziujcu fc>t 1. Mälz 1805, dcr
Kosten von 9 f l . 13 kr. uud dcr (§xecu-
tioustostcu zu Ouusteu dcS Exccutious-
führcrS mit cxccutiocm Pfandrechte beleg-
ttu. zu Gullstc» dcr Cxccutiu Frau Anua
Mozek, auf der dcm Hcrru Eduard
Mozct gc hörigen, im Gruudl'uch Haus-
bcrg >ul» N -Nr. 4 vorlommcndcn Rca-
lilä't iutaliulirlcn Hcirüthsgulforderung
von 2100 f l . bewilliget, und zu dcrcu
Vornahme die Tagfatzung ciuf dcu

1 2. O c t o l i c r uud
2 6. O c t o b e r 18 6 9 ,

Vormittags um 10 Uhr, aligcorduet wor-
den, bci welch lctztern Ta,,satzuug obige
Fordcruug auch unlcr dcm Bcirage vou
2100 f l. an dcn Mcistbictcndcli über-
lassen wird.

K. k. Bezirksgericht Plcmina, am 12tcn
Jul i 1869.

(2210-3) Br. 8234. Gr.

fights.
Kr. .sudbuni stol županije u Zagrebu

daje ovim na znanje, da je na molbu
tfpje. Anne Horstig kroz g. odvjetnika
Krestica radi dužnili 2625 for. a. v.
s. p. dozvolio ovrsnu dražbenu prodaju
nepokretninali Donata plem. Tomica
što nosu na 97.478 for. a. vr. sudbeno
procieiijone, i n gruntovnici obcine
Vivodina pod br. 16. i u nuzzapisnicih
ol)o. Dvorište pod br. 16 i obč. Fe-
renci Lovic, pod br. 73 upisane, te da
su u tu svrhu dva roka opredioljena,
prvi na

25. k o l o v . t. g.,
a drugi na raiesto 16. listopada, na

2 7. s t u d en a t. g.
svaki put u 9 satih prije podne kod
ovoga suda.

Pozivlju so indi svikolici, koji bi
otu nepokrotuinu ku]>it želili, k d'razbi
s tim dodatkom, da ce ae ta nopokret-
nina, buduci je T. dražbeni rok ostao
bezuspreänim ko dote drugo dražbe na
27. studena t. g. i izpod prociene naj-
boljemu nudiocu iznu'iti, zatim da je
kupac diižan uknjižene na liju dugove
na koliko ce kupovina dovoljna biti,
po napntku suda na »se priraiti; i na-
pokon, da se ostali dražboni uvjeti,
procjenbeni napisnik i gruntovnički' iz-
vadak mogu kod ovoga sada čitati.

Napokon se još pozivlju i sviko-
lici, koji, prevnda nisu o dražbi naposo
ubavieäteui, ipak misle, da su upisom
u javne knjige na gori navedenu nepo-
kretninu kakovo založno pravo stekli,
da to svoje pravo tim sigurnije prod
izmakom naznacone prodaje ovorau sudu
prijave, što ce u protivnom slučaju
samim sobi pripisat morati, ako li se
dioba ku])ovine bez njih preduzmo i
njili, ako li se na taj nacin kupovina
izcrpi, ništa nczapadnc.

IT Zagrebu, due 13. rujna 1869.

(2205-3) Nr' 6900.

Tritte erec. Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Adclsberg

wird im Nachtiangc zu dem Cdictc vom
7. M a i l. I . , Z. 3228, in der Executions
fache dcr l. k. Fiuauzprocuratur für Kram,
üolliinc dcs Grundcnllastungsfondcs, gegen
Joses Dovgan vou Altdirubach l»c.lo. 422 f l.
9 ^ . kr. l . «. l!. bclauut gcmacht, daß
zur zwcitcn Realftilbictungstagsatzung am
17. September d. I . kein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb

am 22. O c t o b e r l. I . ,
sri!h 11 Uhr, zur dritten Tagsatzung ge-
schritten wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht AdelSbcrg, am
18. September 1869,

( 2 1 6 6 - 3 ^ NV. 43527

Erecutive Feilbietlmg.
Vou dcm t. k. Bezirksgerichte Adels«

bcrg wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der k. l .

Finanz-Procm'alnr für Kram in Vertre«
lung dcs Grunoentlaslungsfcmdcs gegen
Johann Kapcl von Ncudirubach wrgcn
l-u Grundcutlastuugsgcbührcn schuldiger
105 fl. 73 kr.r^»'l. 74 fl. ^ ' / « t r . ü . W .
^. >". «'. in die executive öffcuNiche Ver-
steigerung dcr dcm letzteren gehörigen, im
Grnudbuche der Kirchc»gült St. Stefan
zn Koschana «ul» Urb.°Nr. 16 V2 vorkom-
menden '/,Hubrcalität, im gerichtlich er«
hobcneu Schätzuugswcrthe von 1815 fl.
ö. W., gcwilligct nnd zur Vornahme der-
scllxu die Fcilbictnngötagsatzungen auf dcn

15. O c t o b e r ,
16. N o v e m b e r uud
15. D e c e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, in dcr
Gcrichtötauzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Feiluicluug auch unter dcm
Schätzungswcrthc an dcn Meistbietenden
hililangcgebcu wcrdc.

DuS Schatzungsprotokoll, dcr Grund-
buchscxtnct uud dic Lic'talionSlicdmanisse
töninll bei diesem Gcrichtc in dcn acwöhl,-
llchcn Amtsstundcn ciugeschcn werden,

K. k. Bezirksgericht Adclsberg, am
2. Jul i 1869.
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Gin

Forstmann
im besten Alter, theoretisch und praktisch ans-

gebildet, selbständiger Forstverwalter, wünscht in

gleicher Eigenschaft angestellt zu werden. Cr

übernimmt auck Inspection«! und selbständig!-

Arbeiten, als: Vermessungen, Waldabschätzungen.

Vetriedseinrichtungen, Grenzrca.uliruna.en ic. :c.

Auspriiche mäßig. Leistet auch Caution. Gefällige

Anträge «l,I» <1. l l Ar. <iWl befördert die Än

noncen-Erpedition von I > « » ^ e « « t S l » «O

V»«>»» ' in Wien. (2343—8)

j Allerneueste [}

jGlücks-Offerte, c
J l i O S C sind fiSterall /u kaui'i'ii und zu [,
"1 sj)i(>'li>ii ertaubt, n

„Gottes Segen bei €olin!"X
iftroMMardge, uledenim mit!
jftetviiiiieii b f d <• w i v •• «1 [1
^vt 'iMiielirtt* €'H i>it u 1 i «Lii- n
j V e r 1 o m ii n m v o n l Jll iI-i/
] ' ' Honen. j]
jl)ie VcrIn.si.Mj. gfiVatiHvt und fj
vollzieh! i, Staatsve*^

; gierung >^-\. ]\
i B e g i n n t ] or Zie !i u ng r

a m « I I . O c t o f M T <8. «V. ;

j 16 diiltIt'iB »Hten'i*. 1%'. odorL

Jkostcl ein vom $tHU«t' tfarnulli—^
"(tfM «iii*lilScii«*»< Orisfiiiul-^
; ' . S t a a t H - I j O S , nii-lit von den verböte-n
j neu Hruino.ssen) und l>in i t ' l l Ell id «l«'i*
] Vfri'MCiitliiiift «lii'SJ'i- «ij'klä-
^olM'ii Ocl^imal -fttaalM - liOse p
jjjef?»-'« f r n i l l i l r t c Kinseinlniij,' di» B o - J
"jtraK«*« seihst'mich ilen «' i t l lVi' i i lc- i '•
;*tten fiieiKeiiile» Miaaflielt lie- ^
j auftragt. ^107-11) ii
| ffir* K« uevden .mirft«- 5}
\ w i m i e »-ez«»iu,-eii. " • E n
j DIP Ilatlgrt-Ge.wjiwii' hrlr.i^cn 250.000, >j
1200 000, 190.000, 173.000. 170.000, sl
! HI.S.OIMI, HiO.000, 1^5.000, l.i0 000,}{
100.000, 50.000, 40.000, 23.000,1/

i2 u 20.000, 3 :. 15 000, ."» H 12.000,(1
ia st lo.ooo, 4 -i sooo, f> -i «ooo, n K{
]5ooo, /«ooo, 2(.) i. »ooo, i:n « 2000,)}
SÜ a 1 5 0 0 , f> äi 1 2 0 0 , lf>(J ii 1 0 0 0 , 20C.fi
3 ä 500, 6 « soo , a7a ^ 2 0 0 , 24550 u
] Gewinne u 11-», 100, 50, M). [)
j ' Kein Los gewinnt weniger als cinon n.
j Werth von 2 Thalern. i|
] CiKM-iiiiitfreliilci* und a i i i l lU ' l i e [ }

!
^i«' lni iitt^H i>>t<Mi sende l i n i e r n
MlaalKItarait t ie meinen geehrten In- u

) U'i-i'sseiitcii n;ieh Kntseheidunp |»i*UIII|»l [}

!
und VcrNdivtl^u,«'!! zu. n,

Dunli iiiriiK'voii IM'^OIKIOITBII U
jCilAck be{Kllllxti|(U'Bl BiOS«' habefj:
( meinen interessenten bereits a l l c i l l «II r\
. Oi'.Nlerr«'!«'!! die n l l e r l i o r B i - 1
iNten l l a i i | i l ( r « n V r v.m »00.000, H;
'223.000, 187.300, 152.500, 150.000,^
I ItfOOOO, niehruiiils 1 2 3 . 0 0 0 , nielinnals [,"
100.000, kür/.lU'li M«'II»II « i e - s -
der «law «row»«» liOM von 127.000 xi

, und Jüaitf»* *»»» •*• N«»|lleinll«M* (r
«clioiiMicilerfleiiallei'jvi'ÖMM-ft
t«»n lliiii|it-f-t'wiiBii in «lit'Her^

[ O y c i i d miMhexaliltf. 'j;

! LilZ. SaiUS. Collll in Hamburg;, ft
1 I|auj)t-Coin|iloir, Uank- und VVeehsel^eseliiisl. ^

(2347) 9iv. 156.

Fahrn isse-
Versteigerung.

I n Folge Bewilligung des k. k.
städt. - deleg. Bezirksgerichtes ^aibach i
vom 30. September 1869, Z . 17900,
werden die in den Verlaß des k. s. l
Hauptmcmns Herrn Georg Wieser
gehörigen Fährnisse

am 8. O c t o b e r d. I . ,

Nachmittags 3 Uhr, in der Polana-
Vorstadt Nr. 68, an den Meistbic.
tenden gegen gleich bare Bezahlnng
hintangegeben werden.

Laibach, am 6. October 1869.

Drr k. k. Notar- und GerichtScommWr:

Dr. Julius ltebitsch.

!fiir ein

Comptoir
wird ein jmigcr Mami, »velcher dcr d îtschcli.

sluvcnischcn und ilalic'.nschcu Sprache mächlig,

gcgen ein seinen Leistungen entsprechendes Ho-

uorar als Pralticant aufgenommru. Derselbe

erhält anch Gelegenheit, sich im Comptoir ;u

ocroolltomlnucn.

Darauf Neflectirendc wollen sich au di?

l^ l ^ . >»r lv . « » , « « , « » N » 8 l » l « „ » md

AVel,«»»«»l niu An^tuiift wmden, (L330—l!)

Das

Schwefelbad Toplice
bei Wttfi*a$<]iii

wurde im Laufe der heurigen Saison von 3 3 5 1 C i i r -
£t i to i i besucht. (2348)

Tciiiflndc von Menschen haben d l lvch sscsclnckte O p e r a t i o n e n a n f der N ö r s r schnell n,id Michels Ncichlhiimcr crlaucit,
t̂ ic ihre lilhnstcn Erwarlnngm weit übertrafen, ja tagtäglich srhen wi r in dieser Pczielning die flagranlesttn ^vällc. S o l l dies lucrative Ge-
schäft nur eine Domäne für gewiss..' bevorzugte kreise sein? Um dem der Vors? fernstehenden Privatmanne eine nutzbringende Theilnahme
zu ermöglich?», halie ich ei»

Comptoir für Bördenseürltäfle
errichlet, wo I e d i , ' r m a m l (in Wien oder in der Provinz durch eine Ilcinc Ciülage '̂°>l ft. i<,<> ,̂ii< M ) ani» dem Sk'igen n»d Hallm der
Papiere ^iitzcu ,i>el,n'!i lan», ol,»n' dicse Papi^e selbst taufen odrr lirzichen ;n müssen. ^ ) lade daher dae« ,». !. '1'iililicnm. ln ' so l lde rs bei
den jetz igen t i e f ssesllud'enell ( f o l l r s l ' N , ;n gefälligen Aufträgen ein. welche ich P^mpt nnd s»lid effectniren werd^ <prossra»»me
gratis: A l l i < f i i n f t e werden dneinvilligst n'lycilt.

l ' aZ ' l ^ i t i ' i « , Comptoir für öörsemirj'chüfll.
( 2 l t < 2 «>» Wien, «.. Tiefer Mraben l7.

Wir Franz Josef der Erste,
l ^ ucii l̂ ot!'.'»« (>'!i.idc>l ,,i>nicv '̂>,'!i ,̂ l,'slcvvcich, Äposloliscbcr .'l»)!n>i von Uiissaln unr Bödliicii :c.:»,'. , gcb̂ 'n z>i wisft» allcii Tcncn, tic cö

^ ^ W ^ , ^ > t'rnifft, daß Nuc« v » i ! ? o l t , Parflimcuv iü Wicn, HrnuUo, aUcvüiUcrlhäüijist vorss>,s!>,'Ilt hat, r>̂ s! cr ^i» H.ia,U'!l<v»<m>tt»,'I, g^naimt:
«^H^H^^ck vrl«nta,I l»ok« Xri^utsr-Äta^rv/nv!»«' »nb Nn.vt'lvuo^H'icr^t't'i:»»««?:, >,»siiüscn hal>c, so hadcn Wi> N«<<, von dcm ^ V n « « l i «

f ^ ^ ^ . F ^ M ß » Foloi tLt , tu r üan ^V«k! Unsv ie i ' Vo lke r uns tü r aio I l a t i o u ^ ! lntiu»tr1« 2« »nr^on, »>ld nüt^I lo l i« Ve»trSd«nßen
^ ^ ^ s ^ Ü > ^ ^ ^ ^' l ö r l l o rn , l'cwoqcn qcsnüdc», krn,ft Unssror knnlftH«I»un I^n,«I»t inir delloi iÄsro» Vnn,s« dcm V»r1 ?o1t, scincn Evvcn
HWl?f,f ^ ^ ^ > »»!? Cejsio!,inc>i fiiv tic ^cnanlltc (Hlsinti»ls! cin ausschlicßliches Privilegium i» Uü.iar» „iid Eichenbür^cn unlov dcn sscscftlich^n A^tin
'2^',', ' ' ,,' iiunsstü ;u cvtl'cilc».
H^>! " - ^ ^» ssolqc dcssen Wir Euch, Unscrcn ssctrcucn Untcrlliancn in Unqarn und Licbcndilrss?!:, jcdcn Standes, 3tanqc<<, Graden
' G Ä ^ ^ i l ^ b ^ ^h.naltcvö nut Anttci', tic hicvoii »rie inimcr Kuntc cvbaltcn. liast dieser Unserer Urlliutc auetrilcllick verordnen und bcschlc», daß Iyr

^ » W ^ ^"lb >iegcn Ol l r i ?o1t ĵfculnch sow>,>l,l al>< iin <̂ c>>ci»icn jctcr Stoning, Hintcrnuq lind jedc» Bcvbotcl,« enN'alte! , binqesse» il'in ini
^ Bereiche Ungln»^ u>ld 'Tiebenlniv^eni« tcn (^ciuis;, GebranN» und tic Berwcrthnuq Unsercr ihin ssulidissst dewillissten MHiinsliss»»,qen ü»d

Erlaubnis! für ssesichert n»i' l'dnc irgend welche iüerliiv;»»^, 2lonü!,i und Vel'inderini., ',n gestatten, viclmchr selben gessen jc l̂icken Etörer, Perlctzcr dieses
Unsere«« allcr.inädilislen Privitt^iüiuo <» schützen »nr 'iU wal'ren alc< ^„erc Äüfgade und Pslichl erachlet und ai'.N'idcr nicht hantelt.

Nrlunre dessen haven Wir s,c>ienn'ärli,qc0 ^vivrleginni in »»sere», '.'l'ameii »oloscvügen lasse».
(Heacben i» ?e»t-Vk«u a»i zchnlen l̂'oueinber Eintanscntachlynntert scch;i>i acht.
Privilc,.MM5 Al'schrist Zahl!»!.?,!,. I''»'«»/. .!«>><»<' M, >>,

^ ! . , , ^ ^ i l ' D'l' i l l l/. . lo.^es <l«r I'^r.^t«, uou «olle« Gnaden Kaiser von Oesterreich, jtöni>, uon Ungarn und Vöhmen :c, :e.
>" , > / ^ K.'achdei» Uni< On,rl I»olt, ^arsnmcnr in Wie», Hernall«, allenuitcrlba'nias! vorbestellt l>at, daft er nach seinem besten Wisse» nnr

, Gewissen ein >>anr»vnchi<»!itlel, genannt: Orl«ntn,li3«zko l l rn.utor- l lHl l^ ' lvuoks» »nd iln.i 'tvuolll l-Ikl 'Ht't.I^Ällonli, erfunden hal'e, so !
l>ade>l Wir Uni« belvoqen ssefnnten, dein <3c»,r1 ?«1t, seine» Eiden nnd ̂ essionären, für die genannlc Erfindung ein aueschliesilicheö Privilegium

" '^»r "̂  " ' ^ ' " s>̂ sn»»»len Vändern Unserei« ilteiwe^, mit Au«?nal'»ie Unseres )löni,qrcichec< Unaarn lind Lievendnrsse», nntcr den im Patente vom ttten
<<" ".'lnmist lxiiA enll'^ltenen ^VtiiiquNlien ,;u verleide».

<äo soll der Privilcgirte nicht nur diesem iyn> allcrgnädizist verliehenen Privilcainms sich ;n erfreuen habe», sondern Wir verordnen znalcich, ras!
wahrend der Privile.iiunwdnucr, von dem Tage der öffentlichen ssundmachnnss dieser Urlundc angefangen, sich ansicr dem Privile^irtcn'Jedermann enlhalte»
soll, die von ihm angezeigte und beschriebene <irfindnna a»«;»iiben, bei il'ermeidnng der in ten 68 U nnd >w Unseres Patentes vom 15. August 1852 zu den
darin sestnescbten Geldstrafen bi« >n,>u si. ö. N . oder in Zablu»,^' N»sä!>lglc!!<<fällen zu dem lnesür ,n bUßenden Arreste zn erhalten.

Ten Vel'o'rdcn, die es betrifft, ertheilen wir den gemesienstcn Befehl, über tic Handhabung dieses Privileginms mid die damit verb,indcncn
Vebüiguugcu zu N'achen.

Zu dessen Bestätigung haben Mir gegenwärtige Urlunde in Unserem Namen auöiertiaen unt selbe »>it Unsere»! kaiserlichen Insicqel bekräftigen lasse».
So geschehe» in Unserer kaiserlichen Ha»vt und Residenzstadt Wien am zclmtcn Tage r « Vlonatctl November im Jahre des Heils (Ilntausend^

achthllnbcr! sechzig und acht nnd Unserer Reiche im zwanzigsten. ,
Privilcgimnö Mschrif, ^ahl ^>..1l!> 5)8'!. p l ' t tU / .la.^j^l M. )».

«letzt ist das Wunder entdeckt!
Das allerneueste, basto und sicherste Mittol zur ,73fr Erhaltung unci Beförderung: doa Wachsthums der Kopfhaareuncl N l l r tkaaro ">M^ ist nnler alle» bii« ie^t eriftirenden Haarwuchsmitteln einzig und allein die von 3r . k. I I . H.pontol. Ill»He»t'l.t a«u>> ir»i»«5

rra,»?! ŝt»2Vk l lsiu ü ru ten uo» Oesterreich, ,̂ i,'»ig von Ungar» nnd Böhmen :c. :c., mit cinei» anKschlieszlichcn l . l. Privilegium für den ganzen Ums,N!!i
der t. l. österreichischen Etaatcn und der gesummten ungarischen Kronlänter mit Patent vom >!). Novcniber i«n«, ,^abl 20.41!>!l5»«»! und Zahl l«'..764, nusgezcichncl̂

1 >i»i€> 111 alisc»Iic*

Kräuter-Haarwuchs- und Bartwuchs-Kraft-Essenz.
( ^ ^ « , » « > « ' , ' » » » l t T « l! a c n a n n t . )

Bei regelmäszige»! Gebrauche nno richtiger Anwend»».g dieser vortrefflichen Essenz, welche au<< Kränlern nnr Pflanzn gepreszt wird, iniifsen sen'"
ganz lahl gewordene TteXen tcö Haupteij vollhaarig wcrrcn, grane und rothe Haare belommrn eine dunlle Farbe, überhaupt den ergrauten Haaren gibt "
ihre naliklichc Farbe wieder znriicl. diefell'en fi!r immer biö in das höchste Alter vor tcin Ergraue» bewahrend, stärkt den Haarbodcn auf wunderbare Wc>̂ >
be,e,ligt jede Art von Echnvpenbildnng rinnen wenigen Tagen vollständig, verhütet tac« An^sallcn dcr Haare in kürzester Feit gänzlich und sitr imuier "»l'
gibt dem .Haare einen natürliche» schönen <^la»;.

Ftir iSas'SSoHt' zum MiartwucHs
ist diese Essenz ebenso vorlrefflich, wie fiir d̂ > ,^opf!'aar, denn sie tie»! M schnelle» und »niel'ldaren Besördernng einec vollen, lräftige» Vartwuchsec», ren^
Wirtimg bei regelmäßiger und bei richtiger Mwe»d»»g garanlir!, und bei einein vier biö sechiünonatliche» Gebrauche selbst bei jnngen Ventcn von s " ^ , '
Jahren, wo noch gar kein Bartwuchs vorlianten ist, mit sicherem Erfolge in nnglanblich schneller Zeit gelrönt wird, wie anch lranlbafte bleuen nach l»',^.^
<̂ ebr>U!chc dieser Wnnderessenz vollhaarig werren. ss^nier ist diese Essenz vortrcsflich für das Äuofalle» dcr Varthaarc, indem sie ras Anosallen in l»rz^>
Zeit u»d sür immer verhindert, ebenso vcrliintcrt sie anch daö (^rauwcrdcn dcr Barthaare, grauci« Äarlhaar wird dunkel und erhält seine natnrlilOc >l»^
ssarl'e wiercr.
l'n'i.s cinor Flasche saiiiiu< Gcliruiiflisuiiwcisiiii.u' (in (> Sprachen) 'Z ü. Ö. W. Mit Puslver.scnfliin^ 'Z fl. 10 kr. »• " '

\Vii'dcrv<»rkaulVr erhalten aiisclinliclio IN'iccnd'.

B a b i ' i k u n d lBaii|>tf-(;oai4ral-X'ckrMciiduiiss'««1)ci|H>l: e n «row << « u rt<»<ail
O a r l ^ p o l t , Parfümcur uud Inhaber mchrcrcr k. k. Prwücgim m Hdrcu,

N'oln» alle schrüllichen Ansträge zu richten sind, »ud wo Auslrägc nni! re» Prov i»^» gegen Äareinsentnng teö Geldbetrages oder Postnachnahmc sch'N'"!
cffeclnirt irerten.

UllUl»t-v<'l»<tt, l'i'li' ^u i lml ' l l einzig und allein bei dem Herrn ZV«l,F«^<l ^ss«/ , , ' , Parftnncne-
waarenhandlnng in Laibach. ^I4l;--^ ̂

XV. u»l tie !. t. ani!schl. pliv. Orieiüalische >tläutcrHaarw»chs: »ud Mrtwuchs.itraft «Hssenz ccht und unucrsälscht zu bclommcn, bit^'^,!!^,.
beim Anl.nise sich mir au obc» bezeichnete Niederlagen zu wenden und die echte t. l. a. priv. Orientalische Kräuter-Haarwuchs und Bartwuchs'Krait^!'
von <2n,r1 ?«,1t in Wien ain'trümich z» verlange». ^

<M3 -3) Nr. 4754.

Eriullerullg
an dcu nnlickaulttcll Llufclilhaltcs abwc«

scudcil Anton P a p l c r .

Vom k. t. Bezirksgerichte Krail,bl>r9
mild dem lüchcla"l,tcn Mfeulhaltes ab
wcscndc,, 'Anton Paplcr cmö Ießniz cr-
inncrt, daß demselben znm Vchnfc der
Empfangnahmc des exccntiucn Ncalfeil-
dictunntzbcschcidcs vom 26. August I80<.1,
Z. 415«, uud dcr weiteren in vorliegln-

der Aliciclcgel'hcit etwa clflicsiclldcn Be-
scheide Caspar Saucrl aus Fcßniz auf-
^stellt worden isl.

K. k. Bczilksqclicht Krainbury, am
28, September 1869.
M 3 4 - D l̂rV3728.

Uebertragilnq
dritter exec. Feilbietung.

Mi t Bczuf, auf das dicsqerichtlichc
Edict vom 6. Jul i l. I . , Z. 2876, wird
bekannt gemacht, dnß über Ansuchen des l

Johann Nebersslii l'on Lozc, cMv !̂  ^ i ,
lich mit dem Exccnten Ioscf p " ,,„d
Podraga, die auf dcn 3. Scptcm^ ,^,.
5). October l. I . m.Mschriebcnc' h.
crstcn Ncalscilbictun^t^s^ul!'^' >^ ft'
gehalten erklärt werden, und co
diglich bei der auf dcn ^

<;. N o v e m b e r l. ^- ^tzll"^
angeordneten drillen Fc i lb i c tnng^^ . , ^ ,
mit Vcibehalt des Oltes und
rcn Anhanges sein Verbleiben. ^ n

K. k. Bezirksgericht W i P P ^
August 1869.

Druck und «erlllss non I g n a z v, K l e l n m a y r und F e d o r B n m b e r g in i'albach.


